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 Öffentliche Bekanntmachungen  

 
Öffentliche Bekanntmachung der öffentlichen 

Auslegung eines Bebauungsplanentwurfes 
 

Auf Grund des § 3 Abs. 2 BauGB (Baugesetzbuch) wird Fol-
gendes bekannt gemacht: 
 
Der Stadtrat der Stadt Mainz hat in seiner Sitzung am 
27.09.2017 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. (in Verbindung 
mit) § 1 Abs. 8 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
 

"Untere Zahlbacher Straße (O 69)" 
 
beschlossen. Dieser Beschluss wurde bereits am 17.11.2017 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
In seiner Sitzung am 30.08.2018 hat der Bau- und 
Sanierungsausschuss beschlossen, den Entwurf des o. a. 
Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen.  
 
Der Beschluss über die öffentliche Auslegung des Ent-
wurfes des Bebauungsplanes "Untere Zahlbacher Straße 
(O 69)" wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bekannt gemacht. 
 
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Entwurf des Bebauungsplanes "Untere Zahlbacher Stra-
ße (O 69)", seine Begründung, der Umweltbericht und die 
wesentlichen, bereits vorhandenen umweltbezogenen Stel-
lungnahmen liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit  
 

vom 17.09.2018 bis 26.10.2018 einschließlich 
 
bei der Stadtverwaltung Mainz, Stadtplanungsamt, Zitadelle, 
Bau B, Erdgeschoss, Zimmer 29, "Am 87er Denkmal", 55131 
Mainz öffentlich aus und können dort  - außer feiertags - 
montags bis donnerstags von 08:30 Uhr bis 16:00 Uhr sowie 
freitags von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Telefonnummer 06131/12-3669 von 
jedermann eingesehen werden. 
 
Neben der Begründung inkl. Umweltbericht sind folgende 
Arten umweltbezogener Informationen bzw. umweltbezoge-
ner Stellungnahmen verfügbar: 
 
A.  Gutachten 
 
Radonbelastung in der Bodenluft (10.10.2017) – (Radonbelas-
tung) 
 
• Messbericht – Erschütterung (15.11.2018) und erschütte-

rungstechnische Untersuchung (14.06.2018) – (Erschüt-
terungen, sekundärer Luftschall) 

• Schalltechnische Immissionsprognose (21.03.2018) – 
(Straßenverkehrs-, Schienenverkehrs- und Gewerbelärm) 

• Verkehrsuntersuchung (November 2017) – (Verkehrser-
zeugung, Verkehrsverteilung, Prognose) 

• Klimagutachten (16.02.2018) – (Klima) 
• Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (SaP) gem.. §§ 44 

und 45 BNatSchG  (12.02.2018) – (geschützte Tierarten) 

• Fachbeitrag Bäume (09.07.2018) – (Baumbestand Bewer-
tung) 

• Umwelt- und abfalltechnischer Bericht (22.07.2016) – 
(Boden, Baugrund) 

• Gutachterlicher Stellungnahme: Baugrund und Grün-
dung, Versickerung (10.07.2018) – (Baugrund, Grün-
dung, Versickerung) 

 
B.  Schreiben, Expertisen und Stellungnahmen 
 
• Absender 6:  

(Grünerhaltung, Verkehr, Luftzirkulation)  
• Absender 5: 

(Lärmbelastung, Feinstaubbelastung, Denkmalschutz, 
Frischluft) 

• Email vom 30.11.2017 
(Ersatzbepflanzung, Nistschutzplätze)  

•  Amt 10 Frauenbüro (29.01.2018):  
(Begrünungsmaßnahmen)  

• 67-Grün und Umweltamt(08.03.2018) 
(Altlasten) 

• 67-Grün und Umweltamt (02.03.2018): 
(Immissionsschutz, Lärmschutz, Natur- und Arten-
schutz, Grünordnung, Altlasten und Bodenschutz, Bau-
grund, Radonvorsorge, Wasserwirtschaft, Regenwasser-
versickerung, Klima, Klimaschutz, Klimawandel, Ener-
gie, Grünflächen, Freiraumplanung) 

• Landesamt für Geologie (26.02.2018): 
(Bergbau/ Altbergbau, Boden und Baugrund, minerali-
sche Rohstoffe, Radonprognose) 

• Mainzer Verkehrsgesellschaft (29.01.2018): 
(Schall, Erschütterungen) 

• Wirtschaftsbetrieb Mainz (06.02.2018): 
(Regenwasserableitung, Versickerung, Schmutzwasser) 

• 67-Grün- und Umweltamt (13.07.2018): 
(Artenschutz) 

• 67-Grün und Umweltamt (18.07.2018): 
(Immissionsschutz, Lärmschutz, Natur- und Arten-
schutz, Grünordnung) 

• 80-Amt für Wirtschaft und Liegenschaften (03.07.2018): 
(Grünpflege) 
 

 
Als zusätzlicher, informeller Service für die Öffentlichkeit lie-
gen im Zeitraum vom 17.09.2018 bis 26.10.2018 der Entwurf 
des o. a. Bebauungsplanes, seine Begründung, der Umweltbe-
richt und die o. a. Unterlagen im Rathaus, Foyer, Jockel-
Fuchs-Platz 1, 55116 Mainz, und in der Ortsverwaltung 
Mainz-Oberstadt, Gleiwitzer Straße 2, 55131 Mainz zu den 
dort gültigen Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus.  
 
Im o. g. Zeitraum stehen der Entwurf des o. a. Bebauungs-
planes, seine Begründung, der Umweltbericht und die o. a. 
wesentlichen, bereits vorhandenen umweltbezogenen Stel-
lungnahmen im Internet unter der Adresse 
 

www.mainz.de/stadtplanungsamt 

als zusätzliche Information zur Verfügung. 
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Des Weiteren sind die Unterlagen im o. g. Zeitraum zugäng-
lich über das Geografische Informationssystem der Stadt 
Mainz unter der Adresse 

www.mainz.de/service/co-stadtplan.php 

sowie über das Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz 

www.geoportal.rlp.de. 

 
Hinweise: 
Während der Auslegungsfrist können beim Stadtplanungsamt 
und bei der Ortsverwaltung Mainz-Oberstadt Stellungnahmen 
abgegeben werden. Darüber hinaus können Stellungnahmen 
auch per E-Mail an die Adresse 

stadtplanungsamt@stadt.mainz.de 

dem Stadtplanungsamt zugesandt werden. 
 
Die fristgerecht abgegebenen Stellungnahmen werden geprüft 
und dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt. Das Ergebnis 
wird mitgeteilt. 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den o. a. Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.  
 
Geltungsbereich: 
Der Geltungsbereich des "O 69" wird begrenzt: 
 
• Im Osten durch den Zahlbacher Steig 
• Im Süden durch den nordöstlichen Rand der Parzelle  
     Gemarkung Mainz, Flur 18, Flurstück 3/5 
• Im Westen durch die Untere Zahlbacher Str. 
• Im Norden durch den südlichen Rand der Parzelle  
     Gemarkung Mainz, Flur 18, Flurstück 1/3  
 

 
 
Die vorstehende Planskizze hat keine Rechtsverbindlichkeit, 
kennzeichnet aber durch die gestrichelte Linie die ungefähre 

Lage des Plangebietes und dient dem besseren Verständnis 
der Bekanntmachung. 
 
Mainz, 07.09.2018 
Stadtverwaltung 
gez. Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse über 
die Durchführung eines Bauleitplanverfahrens zur 
Aufhebung eines Bebauungsplanes und über die 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der  

Öffentlichkeit 
 
Der Stadtrat der Stadt Mainz hat in seiner Sitzung am 
13.06.2018 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) i. V. m. 
(in Verbindung mit) § 1 Abs. 8 BauGB die Durchführung ei-
nes Bauleitplanverfahrens zur Aufhebung des Bebauungspla-
nes "Tennishalle Ebersheimer Weg (O 44)" beschlossen. 
Hierfür hat der Stadtrat in o. g. Sitzung die Aufstellung des 
Bebauungsplanes  
 
"Tennishalle Ebersheimer Weg - Aufhebung (O 44/ A)" 

 
beschlossen. Ebenfalls in der o. a. Sitzung hat der Stadtrat 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen. 
Diese Beschlüsse werden bekannt gemacht. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB findet im Aushangverfahren statt. Sie dient 
der Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen, soweit solche für die Neugestaltung und 
Entwicklung des Gebietes in Betracht kommen, und die vo-
raussichtlichen Auswirkungen der Planung. Der Öffentlich-
keit ist die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gege-
ben. 
 
Der Entwurf des o. a. Bebauungsplanes und seine Begrün-
dung liegen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit  
 

vom 17.09.2018 bis 01.10.2018 einschließlich 
 
bei der Stadtverwaltung Mainz, Stadtplanungsamt, Zitadelle, 
Bau B, Erdgeschoss, Zimmer 29, "Am 87er Denkmal", 55131 
Mainz öffentlich aus und können dort  - außer feiertags - 
montags bis donnerstags von 08:30 Uhr bis 16:00 Uhr sowie 
freitags von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Telefonnummer 06131/12-3046 von 
jedermann eingesehen werden. Nur hier besteht die Möglich-
keit der Planerörterung. 
 
Als zusätzlicher, informeller Service für die Öffentlichkeit lie-
gen im o. g. Zeitraum der Entwurf des o. a. Bebauungsplanes 
und seine Begründung im Rathaus, Foyer, Jockel-Fuchs-
Platz 1, 55116 Mainz, und in der Ortsverwaltung Mainz-
Oberstadt, Gleiwitzer Straße 2, 55131 Mainz zu den dort gül-
tigen Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 
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Darüber hinaus stehen in diesem Zeitraum der Entwurf des 
o. a. Bebauungsplanes und seine Begründung im Internet un-
ter der Adresse 

www.mainz.de/stadtplanungsamt 

als zusätzliche Information zur Verfügung. 
 
Des Weiteren sind die Unterlagen in diesem Zeitraum zu-
gänglich über das Geografische Informationssystem der Stadt 
Mainz unter der Adresse 

www.mainz.de/service/co-stadtplan.php 

sowie über das Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz 

www.geoportal.rlp.de. 

Äußerungen können bis zum 01.10.2018 vorgebracht 
werden. Diese werden geprüft und fließen dann in das 
weitere Bauleitplanverfahren ein.  
 
Die Planung hat zum Ziel: 
Der Bebauungsplan "Tennishalle Ebersheimer Weg (O 44)" 
setzt ein allgemeines Wohngebiet fest, lässt aber im Baufens-
ter der Tennishalle explizit auch nur eine solche zu. Andere 
im allgemeinen Wohngebiet regelzulässigen Nutzungen und 
auch die Wohnnutzung selbst, sind hier nicht zulässig. 
Dadurch, dass die Wohnnutzung im Bereich Tennishalle und 
somit auf ca. 80 % der überbaubaren Fläche nicht zugelassen 
ist, ist der Gebietscharakter eines allgemeinen Wohngebietes 
nicht mehr gewahrt. Darüber hinaus setzt der Bebauungsplan 
eine geschlossene Bauweise fest. Das festgesetzte Baufenster 
lässt die Umsetzung dieser Festsetzung jedoch nicht zu, da zu 
den seitlichen Grundstücksgrenzen im Norden eine intensive 
Begrünung und im Süden eine private Verkehrsfläche festge-
setzt ist. Ziel des Bebauungsplanes "O 44/ A" ist es daher 
den rechtsfehlerbehafteten Bebauungsplan "O 44" aufzuhe-
ben. 
 
Geltungsbereich: 
Der räumliche Geltungsbereich für die Aufhebung des Be-
bauungsplanes "Tennishalle Ebersheimer Weg - O 44 (O 44/ 
A)" entspricht dem ursprünglichen Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes "Tennishalle Ebersheimer Weg (O 44)": Flur-
stück-Nr. 147/17 und 147/18, beide Flur 21, Gemarkung 
Mainz, östlich der Straße "Ebersheimer Weg".  
 

 

 
Die vorstehende Planskizze hat keine Rechtsverbindlichkeit, 
kennzeichnet aber durch die gestrichelte Linie die ungefähre 
Lage des Plangebietes und dient dem besseren Verständnis 
der Bekanntmachung. 
 
Mainz, 07.09.2018 
Stadtverwaltung 
gez. Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
…………...………………………………………………….. 
 

Ortsübliche Bekanntmachung 
über die öffentliche Bekanntgabe 

der Bestimmung und Abmarkung von  
Flurstücksgrenzen in der Stadt Mainz 

 
In der Gemarkung Bretzenheim, Flur 3, Flurstücke 131/6, 
131/8, Lagebezeichnung Bahnstraße 30 j wurden die Flur-
stücksgrenzen aus Anlass einer Grenzwiederherstellung be-
stimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am 
28.08.2018 ein Grenztermin und eine Grenzniederschrift an-
gefertigt. 
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 
(GVBl. S. 572), zuletzt geändert durch § 7 des Gesetzes vom 
8. Oktober 2013 
(GVBl. S. 359, BS 219-1), werden den Eigentümerinnen, Ei-
gentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der 
Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffent-
lich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut: 
 

„Die bestehende bereits festgestellte Flurstücksgrenze 
wird entsprechend dem Ergebnis der 
Grenzermittlung wie in der Skizze dargestellt, wieder-
hergestellt. 
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vor-
stehenden Entscheidung wie in der Skizze dargestellt 
abgemarkt. Die indirekten Abmarkungen der Grenz-
punkte wurden entfernt.“ 
 

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 17.09.2018 bis 
18.10.2018 bei der öffentlichen Vermessungsstelle 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur  
Dipl.-Ing. Werner  Lösch,  
Zur Oberlache 6, 55124 Mainz-Gonsenheim, ausgelegt 
und kann während der Öffnungszeiten (Montag bis Don-
nerstag von 9:00 bis 16:30 Uhr, Freitag von 9.00 bis 13.00 
Uhr) eingesehen werden. 
 
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des 
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 
1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 
Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, in den 
jeweils geltenden Fassungen, nach Ablauf von 
zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung 
als bekannt gegeben. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
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Der Widerspruch ist bei der öffentlichen Vermessungsstelle, 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur  
Dipl.-Ing. Werner Lösch,  
Zur Oberlache 6, 55124 Mainz-Gonsenheim 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
 
Mainz, den 07.09.2018 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Dipl.-Ing. Werner Lösch 
 
…………...………………………………………………….. 
 

Bekanntmachung 
 

Über die Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden: 

 

Gemarkung Lage Kulturart m² 

Finthen Im Grund Landwirtschaftsfläche 3181 

Finthen Bellerweg Landwirtschaftsfläche 2894 

Finthen Bellerweg Landwirtschaftsfläche 2887 

 
Landwirte / Winzer, die zur Aufstockung ihres Betriebes am 
Erwerb der Grundstücke interessiert sind, werden gebeten, 
dies der  
 
Stadtverwaltung Mainz 
- Untere Landwirtschaftsbehörde – 
Rheinstraße 55 
55116 Mainz 
 
bis spätestens 21.09.2018 schriftlich mitzuteilen. 
 
Mainz, 06.09.2018 
Stadtverwaltung Mainz 
gez. André Gerhardt 
Abteilungsleiter 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Öffentliche Zustellung eines Widerrufsbescheides 

gemäß § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes an 
███████████████████ 

 
Der Widerrufsbescheid vom 30.08.2018 an 
Aktenzeichen: 32 23 11 
 
████████ 
███████████████████ 
letzter bekannter Aufenthaltsort 
 
Breidenbacherstraße 23 
55116 Mainz 
 
wird hiermit gemäß § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
(VwZG) öffentlich zugestellt. 
 

Wegen des unbekannten Aufenthaltes der vorgenannten Per-
son, war die Zustellung des Widerrufsbescheides durch die 
Post mittels Zustellungsurkunde gemäß § 3 VwZG bzw. 
durch die Behörde gegen Empfangsbekenntnis gemäß § 5 
VwZG nicht möglich.  
Aus diesem Grund ist die öffentliche Zustellung gemäß § 10 
VwZG durchzuführen.  
 
Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG als zugestellt, 
wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind. Es wird darauf hingewie-
sen, dass die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung 
Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverlus-
te drohen können. 
 
Der Widerrufsbescheid kann bei der Stadtverwaltung Mainz, 
Standes-, Rechts- und Ordnungsamt, Zimmer 209 (Herrn 
Martens), Kaiserstraße 3-5, 55116 Mainz, vom Betroffenen, 
gegen Vorlage des Personalausweises, abgeholt oder eingese-
hen werden.  
 
 
Mainz, den 30.08.2018 
30 – Standes-, Rechts- und Ordnungsamt 
gez. Ulrich Helleberg 
Amtsleiter 
 
…………...………………………………………………….. 
 

Schließung Amt für soziale Leistungen 
 
Am Donnerstag, 13. September 2018 wird das Amt 50 – Amt 
für soziale Leistungen ganztägig geschlossen bleiben.  
Ein Bereitschaftsdienst wird nicht eingerichtet. 
 
…………...………………………………………………….. 
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 Gremien 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Finthen am 
Dienstag, 11.09.2018, 19:00 Uhr, 

Mehrgenerationenhaus, Sertoriusring 31, 55126 
Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
Anträge 
 
1. Geschwindigkeitsüberschreitungen in der Waldthausen-

straße (CDU) 
 
2. Einführung von Blühstreifen, z.B. im NSG Höllenberg 

(GRÜNE) 
 
3. Hundekot-Tütenspender (CDU) 
 
4. Parksituation Waldthausenstraße (SPD) 
 
5. Sitzmöglichkeiten an Bushaltestellen (SPD) 
 
6. Kontrollen auf der Römerquelle (SPD) 
 
7. Bobby-Car-Rennen "Großer Preis von Finthen" (SPD) 
 
8. Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen 
 
9. Prunkgasse (CDU) 
 
10. Lambertstraße (CDU) 
 
11. Spielplatz Wasserwerkswiesen (CDU) 
 
12. Sachstandsberichte 
 
13. 11. Satzung zur Änderung der Satzung über die Reini-

gung öffentlicher Straßen in der Stadt Mainz und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenrei-
nigungssatzung) vom 1. Januar 1996, zuletzt geändert 
durch Satzung vom 7. Dezember 2017 

 
14. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
b) nicht öffentlich 
 
15. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
16. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
Mainz, 15.10.2018 
gez. Herbert Schäfer 
Ortsvorsteher 
 

Einladung 
 

zur Sitzung des Stadtrates am 
Mittwoch, 12.09.2018, 15:00 Uhr, 

Ratssaal, Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1, 
55116 Mainz 

 
 
Tagesordnung 
 
a) öffentlich 
 
T E I L  I 
 
Anfragen 
 
1. Straßenkatzen in Mainz (SPD) 

Vorlage: 1077/2018 
 
2. Spanisch als zweite Fremdsprache (FDP) 

Vorlage: 1085/2018 
 
3. Sanierungsmaßnahmen in Wohnungen der WBM  

(DIE LINKE) 
Vorlage: 1092/2018 

 
4. Anmeldezahlen von Schüler*innen mit sonderpädagogi-

schem Förderbedarf an  
Mainzer Schulen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Vorlage: 1096/2018 

 
5. Entwicklung der Ansiedlung von Gewerbe und Indust-

rie in Mainz (FW-G) 
Vorlage: 1192/2018 

 
6. Weiterleitung öffentlicher Gelder durch Asylbewerber 

(MBF) 
Vorlage: 1229/2018 

 
7. Belegung der Realschulen (MBF) 

Vorlage: 1355/2018 
 
8. Auslastung / Nutzung von Flüchtlingsunterkünften 

ggf. Nutzungsfreigabe für Obdachlose während der 
Wintermonate (MBF) 
Vorlage: 1356/2018 

 
9. Wiederkehrende Beiträge Mombach (FW-G) 

Vorlage: 1410/2018 
 
10. Beantragung von Fördermitteln (ÖDP) 

Vorlage: 1477/2018 
 
11. Hundesteuer (ÖDP) 

Vorlage: 1478/2018 
 
12. Finanzmittel für das Städtebauförderprogramm Soziale 

Stadt (ÖDP) 
Vorlage: 1479/2018 

 
13. Entwicklung des Mainzer Wochenmarktes (BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN) 
Vorlage: 1480/2018 
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14. Entwicklung des Ehrenamtlichen Engagements in den 
Freiwilligen Feuerwehren in Mainz (SPD) 
Vorlage: 1493/2018 

 
15. Ausnahmeregelung des Entsorgungsbetriebes (SPD) 

Vorlage: 1494/2018 
 
16. Geplante Mülldeponie im Steinbruch Weisen-

au/Laubenheim/Hechtsheim (ÖDP) 
Vorlage: 1495/2018 

 
17. Anwohnerparken in der Oberstadt (FW-G) 

Vorlage: 1499/2018 
 
18. Gemeinsame Bußgeldstelle Stadt Mainz / Landkreis 

Mainz-Bingen (FDP) 
Vorlage: 1505/2018 

 
19. Bewegungsgarten für Mainz (FDP) 

Vorlage: 1506/2018 
 
20. Automatische externe Defibrillatoren (AED) (FDP) 

Vorlage: 1507/2018 
 
21. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Behinderung 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Vorlage: 1510/2018 

 
22. Sachstandsbericht zu Beschluss 1771/2015/1 vom 

02.12.2015  
„Verfüllung und Rekultivierung des ehemaligen Stein-
bruchs Laubenheim“ (SPD) 
Vorlage: 1514/2018 

 
23. Städtebauliche Maßnahmen im Rahmen klimafreundli-

che Stadtentwicklung (SPD) 
Vorlage: 1516/2018 

 
24. Aggressives Betteln in der Innenstadt (CDU) 

Vorlage: 1518/2018 
 
25. Weiterentwicklung von Mainz zur Smart City (CDU) 

Vorlage: 1519/2018 
 
26. Situation Hopfengarten (CDU) 

Vorlage: 1520/2018 
 
27. Flächen Gutenberg-Museum (CDU) 

Vorlage: 1521/2018 
 
28. Brücke Saarstraße (CDU) 

Vorlage: 1522/2018 
 
29. Sachstand Gebiet Große Langgasse - Steingasse - Wel-

schnonnengasse (CDU) 
Vorlage: 1523/2018 

 
30. Sachstand Revitalisierung Immobilien Münsterplatz 

(CDU) 
Vorlage: 1524/2018 

 
31. Straßenbelag in der Bahnhofstraße und in der Großen 

Langgasse (CDU) 
Vorlage: 1525/2018 

32. Umbau Boppstraße (CDU) 
Vorlage: 1526/2018 

 
33. Einzelhandelsgutachten IHK (CDU) 

Vorlage: 1527/2018 
 
34. Klimaanlagen im ÖPNV (CDU) 

Vorlage: 1528/2018 
 
35. Grün- und Freizeitflächen im Stadtgebiet (CDU) 

Vorlage: 1529/2018 
 
36. Personalsituation in den städtischen Kindertagesstätten 

(CDU) 
Vorlage: 1530/2018 

 
37. Deponierung von Gefahrstoffen im Steinbruch (DIE 

LINKE) 
Vorlage: 1537/2018 

 
38. Sanierungsstau an Mainzer Schulen (DIE LINKE) 

Vorlage: 1539/2018 
 
39. Regionale Fallkonferenzen (DIE LINKE) 

Vorlage: 1540/2018 
 
40. Brunnen Ernst-Ludwig-Platz (CDU) 

Vorlage: 1541/2018 
 
41. Persönliche Anfrage 

Behinderung des Taxiverkehrs an Halteplätzen (Ansgar 
Helm-Becker) 
Vorlage: 1511/2018 

 
42. Fragestunde 
 
Anträge 
 
43. Städtebaulicher Rahmenplan Klimaanpassung (ÖDP) 

Vorlage: 1295/2018 
 
44. Erarbeitung von Hitze-Aktionsplänen für die Stadt 

Mainz (ÖDP) 
Vorlage: 1296/2018 

 
45. Erhebung wiederkehrende Beiträge (FW-G) 

Vorlage: 1415/2018/1 
 
46. Armut bekämpfen, nicht arme Menschen - defensive 

Architektur gegen Wohnungslose verhindern (DIE 
LINKE) 
Vorlage: 1358/2018 

 
47. Mobilität für Alle - ein echtes Sozialticket für Mainz 

(DIE LINKE) 
Vorlage: 1431/2018 

 
48. Ausbau der A 643 und Bau einer neuen Vorlandbrücke 

(CDU) 
Vorlage: 1496/2018 
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49. Umstellung der Verpflegung in städtischen Kinderta-
gesstätten  
(CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP) 
Vorlage: 1500/2018 

 
50. Maßnahmen und Strategien zum Schutz bei Extrem-

wetter  
(SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP) 
Vorlage: 1501/2018 

 
51. Sauberkeit in Mainz verbessern (CDU) 

Vorlage: 1503/2018 
 
52. Verkehrsschilderflohmarkt für Mainz (SPD, BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN, FDP) 
Vorlage: 1504/2018 

 
T E I L  II 
 
A) Mit Stimmrecht des Vorsitzenden 
 
53. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaus-

haltsplan der Stadt Mainz für das Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 1471/2018 

 
54. Doppelhaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019/2020 

(Verwaltungsentwurf) 
Vorlage: 1452/2018 

 
55. Stellenplan 2019/2020 

Vorlage: 1327/2018 
 
56. Sachstandsberichte 

 
 56.1. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0315/2015 

(SPD); 
hier: Mehr Übernachtungsplätze für obdachlo-
se Frauen 
Vorlage: 1160/2018 
 

 56.2. Antrag Nr. 0834/2010 der Stadtratsfraktion 
ödp/Freie Wähler sowie  
Ergänzungsanträge 0834/2010/1 der CDU 
Stadtratsfraktion und 0834/2010/2 der Stadt-
ratsfraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN „Einrichtung sinnvoller Park and 
Ride-Anlagen“; 
hier: Beschluss über die Wiedervorlage in ei-
nem Jahr 
Vorlage: 1222/2018 
 

 56.3. Antrag 0464/2016 Masterplan Verkehr (CDU); 
hier: Beschlussfassung 
Vorlage: 1242/2018 
 

 56.4. Sachstandsbericht zu Antrag 0499/2018 und 
0499/2018/2, Stadtratsfraktionen SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP betr. 
Möglichkeiten zur vorzeitigen Umsetzung von 
Maßnahmen des Luftreinhalteplans unter Be-
rücksichtigung der neusten Rechtsprechung 
und Bericht der Verwaltung dazu in den ent-
sprechenden Gremien 
Vorlage: 1285/2018 

57. Dokumentation des Bürgerforums  
"Meine Stadt. Meine Ideen." vom 09.06.2018 
Vorlage: 1217/2018 

 
58. Kommunale Datenzentrale Mainz; 

hier: Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2017 
Vorlage: 1194/2018 

 
59. Kommunale Datenzentrale Mainz; 

hier: Bestellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
"Schüllermann und Partner AG" für die Jahresab-
schlussprüfungen der Wirtschaftsjahre 2019 bis 2021 
Vorlage: 1196/2018 

 
60. Wirtschaftliche Beteiligungen 

 
 60.1. Mainzer Alten- und Wohnheime gGmbH; 

hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1141/2018 
 

 60.2. Mainzer Alten- und Wohnheime gGmbH; 
hier: Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur 
Abschlussprüfung 2018 
Vorlage: 1143/2018 
 

 60.3. Mainzer Bürgerhäuser GmbH & Co. KG; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1146/2018 
 

 60.4. Wohnbau Mainz GmbH; 
hier: Jahresabschluss der Wohnbau Mainz 
GmbH zum 31.12.2017 
Vorlage: 1140/2018 
 

 60.5. Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Stadt 
Mainz mbH; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1169/2018 
 

 60.6. Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Stadt 
Mainz mbH; 
hier: Bestellung des Abschlussprüfers für das 
Wirtschaftsjahr 2018 
Vorlage: 1170/2018 
 

 60.7. Technologie Zentrum Mainz GmbH; 
hier: Bestellung des Abschlussprüfers für das 
Wirtschaftsjahr 2018 
Vorlage: 1179/2018 
 

 60.8. Technologie Zentrum Mainz GmbH; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1178/2018 
 

 60.9. Zentrale Beteiligungsgesellschaft der Stadt 
Mainz mbH (ZBM); 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1205/2018 
 

 60.10. mainzplus CITYMARKETING GmbH 
(mainzplus); 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1206/2018 
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 60.11. Jobperspektive Mainz gGmbH; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1208/2018 
 

 60.12. Mainzer Aufbaugesellschaft mbH (MAG); 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1209/2018 
 

 60.13. in.betrieb gGmbH Gesellschaft für Teilhabe 
und Integration; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1212/2018 
 

 60.14. Zentrale Beteiligungsgesellschaft der Stadt 
Mainz mbH, Mainzer Stadtwerke AG, mainz-
plus CITYMARKETING GmbH, Kulturzen-
tren Mainz GmbH, Jobperspektive Mainz 
gGmbH, Mainzer Bürgerhäuser GmbH & Co. 
KG; 
hier: Bestellung der/s Abschlussprüferin/s für 
das Geschäftsjahr 2018 
Vorlage: 1215/2018 
 

 60.15. Kulturzentren Mainz GmbH (KMG); 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1246/2018 
 

 60.16. Rheinhessen Standort Marketing GmbH 
(RHSM); 
hier: Gründung, Gesellschaftsvertrag, Beteili-
gung an der FrankfurtRheinMain GmbH Inter-
national Marketing of the Region (FRM) und 
Beitritt zum Konsortialvertrag 
Vorlage: 1278/2018 
 

 60.17. PMG Parken in Mainz GmbH; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1134/2018 
 

 60.18. Mainzer Stadtwerke AG;  
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1241/2018 
 

 60.19. Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR; 
hier: Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2019 
Vorlage: 1224/2018 
 

 60.20. Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR; 
hier: Bestellung des Abschlussprüfers für das 
Wirtschaftsjahr 2019 
Vorlage: 1225/2018 
 

 60.21. Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR; 
hier: Jahresabschluss zum 31.12.2017 
Vorlage: 1226/2018 
 

 
61. Umsetzung des § 94 Abs. 3 GemO; 

hier: Einwerbung, Entgegennahme und Vermittlung 
von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: 1280/2018 

 

62. Kommunales Investitionsprogramm 3.0 - Rheinland-
Pfalz (KI 3.0, Kapitel 2) - Schulbauförderung; 
hier: Aktualisierung der Projektliste 
Vorlage: 1393/2018 

 
63. Peter-Jordan-Schule, Sporthalle; 

hier: außerplanmäßige Mittelbereitstellung für das 
Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 1249/2018 

 
64. Münchfeldschule Sporthalle, Auflagenerfüllung; 

hier: außerplanmäßige Mittelbereitstellung für das 
Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 1298/2018 

 
65. Teilergebnishaushalt 61- Stadtplanungsamt; 

hier: Überplanmäßige Mittelbereitstellung i. H. v. 
630.000,00 € zur Erfüllung der Pflichtaufgaben und 
Abwehr von Gefahren 
Vorlage: 1382/2018 

 
66. Sanierung der Bezirkssportanlage Mainz-Bretzenheim 

Kampfbahn Typ B 
Vorlage: 1454/2018 

 
67. Errichtung einer 4. Integrierten Gesamtschule in der 

Stadt Mainz 
Vorlage: 1157/2018 

 
68. Sozialraumanalyse Mainz 2017 

Vorlage: 1148/2018 
 
69. Städtische Investitionskostenzuschüsse an freie Träger 

von Kindertagesstätten 
Vorlage: 1111/2018 

 
70. Einrichtung einer weiteren städtischen Kindertagesstät-

te in der Mainzer Neustadt, Zollhafen II 
Vorlage: 1193/2018 

 
71. Verstetigung des Modellprojekts „Belegplätze in der 

Kindertagespflege“ 
Vorlage: 1203/2018 

 
72. Absichtserklärung (LOI) zwischen Firma Köbig und 

der Stadt Mainz zur Handhabung der evtl. Abrissmaß-
nahme der Hochbrücke über dem Betriebsgrundstück 
der Firma Köbig; 
hier: Zustimmung zur Absichtserklärung 
Vorlage: 1289/2018 

 
73. Ausweisung Landschaftsschutzgebiet „Südhang und 

Südplateau Ebersheim" in der Stadt Mainz; 
hier: Anhörung der Gemeinde 
Vorlage: 1181/2018 

 
74. Erschließungsbeiträge in der Stadt Mainz; 

hier: Satzung der Stadt Mainz über die Erhebung der 
Erschließungsbeiträge für die Lärmschutzanlage im Be-
reich des Bebauungsplanes Ma 15 „Hinter den Wiesen“ 
Vorlage: 0817/2018/1 
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75. Erschließungsbeiträge in der Stadt Mainz; 
hier: Satzung der Stadt Mainz über die Erhebung der 
Erschließungsbeiträge für die Lärmschutzanlage im Be-
reich des Bebauungsplanes Le 2 – „Nino-Erné-Straße“ 
Vorlage: 0818/2018/1 

 
76. Straßenbenennung  Mainz-Oberstadt; 

hier: "Neues Wohnen Rodelberg", Mainz-Oberstadt, 
(O 65), Gemarkung Bretzenheim 
Vorlage: 1301/2018 

 
77. Aktualisierung der nachrichtlichen Denkmalliste; 

hier: Anhörung der Gemeinde nach § 10 Abs. 1 Satz 5 
Halbsatz 3 Denkmalschutzgesetz (DSchG) zur Eintra-
gung und Löschung von Kulturdenkmälern 
- Ober-Olmer-Straße 9, Mainz-Drais (Löschung) 
- Denkmalzone Am Mahnes 22-48 (gerade Nrn.) und 
25-51 (ungerade Nrn.),  
  Mainz-Mombach (Löschung) 
- Berghofstr.6/8, Mainz-Laubenheim (Eintragung, Er-
weiterung Schutzumfang) 
- Mombacher Straße Alter Judenfriedhof (Erweiterung 
Schutzumfang) 
Vorlage: 1239/2018 

 
78. Festsetzung eines Grabungsschutzgebietes "Juden-

sand" in Mainz-Hartenberg/Münchfeld nach § 22 Abs. 
1 i. V. m. § 8 Abs. 3 Denkmalschutzgesetz (DSchG); 
hier: Anhörung der Gemeinde nach § 8 Abs. 5 DSchG 
Vorlage: 1245/2018 

 
79. Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungs-

planentwurfes "Villengebiete Oberstadt – 1. Änderung 
(O 43/1. Ä)"; Satzung "O 43/1. Ä -VS"; 
hier: Beschluss der Veränderungssperre als Satzung 
gem. § 16 BauGB i. V. m.  
§ 14 BauGB 
Vorlage: 1180/2018 

 
80. Bebauungsplanentwurf "Milchpfad (O 70)"; 

hier:  
- Vorlage in Planstufe I 
- Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB im 
  Standardverfahren 
- Verzicht auf die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher  
  Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
- Durchführung der Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange 
  gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 1247/2018 

 
81. Bauleitplanverfahren "Oberer Dorfgraben (L 72)" 

(Planstufe I); 
Bebauungsplanentwurf "Oberer Dorfgraben (L 72)"; 
hier: 
- erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB 
- Durchführung des Bauleitplanverfahrens im be-
schleunigten Verfahren   gemäß  
  § 13 a BauGB 
- Vorlage in Planstufe I 
- Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB 
- Verzicht auf die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher  
  Belange 
- Durchführung der Behördenbeteiligung nach § 4 (2) 
BauGB gem. § 13 a (2) Nr. 1  
  BauGB 
Vorlage: 1248/2018 

 
82. Änderung Nr. 54 des Flächennutzungsplans der Stadt 

Mainz „Erweiterung der vorhandenen Sportanlagen“ 
(Planstufe I); 
hier:  
- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. 
m. § 1 Abs. 8 BauGB 
- Vorlage in Planstufe I 
- Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB 
Vorlage: 1232/2018 

 
B) Ohne Stimmrecht des Vorsitzenden 
 
83. Besetzung von Ausschüssen und sonstigen Gremien 
 
84. Einwohnerfragestunde [ca. 19.00 Uhr] 
 
85. Anregungen der Ortsbeiräte [ca. 19.30 Uhr] 
 
b) nicht öffentlich 
 
86. Personalangelegenheiten 

 
87. Grundstücksangelegenheiten 

 
88. Windpark Mainz 
 
 
Mainz, 05.09.2018 
gez. Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
………………………………………………………………. 
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 Stellenausschreibungen 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Grün- und Umweltamt: 
 
Sachbearbeitung EDV und GIS 
Grün- und Umweltamt 
Kennziffer 67/21 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• IT-Betreuung des Grün- und Umweltamtes 
• Grundlagenbearbeitung im GIS-Bereich 
• Erhebung, Fortschreibung und Datenpflege für das 

Umweltinformationssystem 
• Aufbereitung von GIS-Daten für das Intranet/Internet, 

gemäß dem Landestransparenzgesetz 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Geografie 

oder Geoinformatik 
• Abgeschlossene Qualifikation als GIS-Fachkraft oder die 

Bereitschaft, diese zu erwerben 
• Erfahrung im IT-Bereich ist wünschenswert 
• Gute Kenntnisse in ArcGIS Desktop (ab Version 10.2) 
• Selbstständiges, zielgerichtetes Arbeiten 
• Sorgfältige Arbeitsweise 
• Sicheres Auftreten und Verantwortungsbewusstsein 
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• eine überwiegend arbeitgeberfinanzierte betriebliche 

Altersvorsorge (ZVK) 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe 9 b TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 28.09.2018 unter Angabe der Kennziffer 
67/21 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Schulamt: 
 
Teamleitung 
Abteilung Verwaltung, Schulorganisation, -bau und -betrieb 
Die Stelle ist in Teilzeit mit der Hälfte der regelmäßigen 
Arbeitszeit zu besetzen. 
Kennziffer 40/15 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Personalführung aller städtischen Schulsekretärinnen 
• Mitwirkung bei der Stellenplananmeldung und -

besetzung 
 
Wir erwarten: 
• Eine der nachfolgenden Qualifikationen: 

- Befähigung für das Statusamt A 10 LBesO der 
Fachrichtung Verwaltung und Finanzen oder  
- abgeschlossene Verwaltungsprüfung II oder  
- abgeschlossenes Studium der Betriebswirtschaftslehre 
oder 
- abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/-r bzw. abgeschlossene 
Verwaltungsprüfung I, jeweils mit der Bereitschaft, den 
Verwaltungslehrgang II zu absolvieren 

• Führungskompetenz sowie Durchsetzungsvermögen 
• Team- und Kommunikationsfähigkeit 
• Souveränes Auftreten, Organisations- und 

Verhandlungsgeschick 
• Kenntnisse im Personalwesen 
• Sichere MS-Office-Anwenderkenntnisse, insbesondere 

MS-Word und MS-Excel 
 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• eine überwiegend arbeitgeberfinanzierte betriebliche 

Altersvorsorge (ZVK) 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Besoldungsgruppe A 10 LBesO bzw. 

mailto:bewerbung@stadt.mainz.de
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Entgeltgruppe 9 b TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 24.09.2018 unter Angabe der Kennziffer 
40/15 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Amt für Jugend und 
Familie: 
 
Sachgebietsleitung pädagogische Kultur- und 
Freizeitarbeit 
Pädagogische Kultur- und Freizeitarbeit für Kinder, Jugend 
und Senioren 
Die Stelle ist in Vollzeit ab 01.02.2019, im Fall der 
Inanspruchnahme von Elternzeit, befristet für die Dauer der 
Inanspruchnahme von Elternzeit, zu besetzen. 
Kennziffer 51/56 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Planung, Organisation und Durchführung von Kinder 

und Jugendkulturveranstaltungen, z. B. OPEN OHR 
Festival, Ferienkarte, sonstigen Veranstaltungen  

• Durchführung von Beteiligungsprojekten mit Kindern 
und Jugendlichen  

• Konzeptionierung und Durchführung von 
Veranstaltungen für Senioren 

• Pädagogische Fachaufsicht bei der Spielplatzplanung 
• Ferienbetreuung für Kinder in den Schulferien 
• Öffentlichkeitsarbeit 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit oder 

Sozialpädagogik einschließlich staatlicher Anerkennung 
• Berufserfahrung bei Kultur- und Großveranstaltungen 
• Kompetenzen in der Personalführung 
• Kooperations- und Teamfähigkeit 
• Organisationsgeschick 
• Verwaltungskenntnisse 
• Führerschein Klasse B 
• Bereitschaft zu Diensten auch außerhalb der üblichen 

Arbeitszeiten (abends und an Wochenenden) 
 
 
 

Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• eine überwiegend arbeitgeberfinanzierte betriebliche 

Altersvorsorge (ZVK) 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Entgeltgruppe S 15 TVöD 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. Wir begrüßen 
besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im Rahmen 
unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frauenanteil 
auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 25.09.2018  unter Angabe der Kennziffer 
51/56 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
 
Wir suchen Verstärkung für unser 
Verkehrsüberwachungsamt: 
 
Sachbearbeitung Zulassungsbehörde 
Verkehrsabteilung, Zulassungsbehörde 
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. 
Kennziffer 31/08 
 
 
Aufgaben u.a.: 
• Bearbeitung aller zulassungsrelevanten Vorgänge im 

Zuge von Publikumsvorsprachen am Schalter und 
telefonisch 

• Schriftverkehr mit Fahrzeughalterinnen und -haltern, 
Versicherungen und Behörden, Amtshilfe- und 
Auskunftsersuchen 

• Mitarbeit im Informations- und Ausgabebereich, am 
Schalter und telefonisch 

• Haushaltsangelegenheiten der Verkehrsabteilung 
• Mitarbeit im Amtscontrolling 
• Materialverwaltung und Führung des Inventar-, Literatur- 

und Schlüsselverzeichnisses 
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Wir erwarten: 
• Befähigung für das Statusamt A 8 LBesO der 

Fachrichtung Verwaltung und Finanzen bzw. 
abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/-r bzw. abgeschlossener 
Verwaltungslehrgang I 

• Kenntnisse im Zulassungsrecht und Haushaltsrecht sind 
wünschenswert 

• Gute MS-Office-Anwenderkenntnisse 
• Sicheres Auftreten sowie kundenorientiertes Verhalten in 

einem publikumsintensiven Bereich, auch in 
konfliktträchtigen Situationen  

• Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 
• Teamfähigkeit sowie selbstständige, 

verantwortungsbewusste und flexible Arbeitsweise 
 
Wir bieten:  
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Telearbeit und flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitrahmen 

(sofern dienstlich möglich) 
• Standortsicherheit im Stadtgebiet Mainz 
• Eine große Bandbreite an fachlichen und persönlichen 

Fort- und Weiterbildungen 
• Ein Jobticket für das Gebiet Mainz-Wiesbaden 
• Die verlässlichen Regelungen des Tarifvertrags für den 

öffentlichen Dienst, z.B. 
o ein unbefristetes Arbeitsverhältnis (bei 

Bewährung in der Probezeit) 
o 30 Tage Urlaub 
o Jahressonderzahlung 

 
 

Besoldungsgruppe A 8 LBesO bzw. 
Entgeltgruppe 9 a TVöD (vorbehaltlich einer 
Neubewertung der Stelle) 
 
Die Förderung von Vielfalt in der Verwaltung ist ein Leitziel 
der Landeshauptstadt Mainz. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Menschen mit 
Migrationshintergrund sind uns willkommen. 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
"berufundfamilie" als familienorientiertes Unternehmen 
zertifiziert und forciert die Einrichtung von 
Telearbeitsplätzen. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 26.09.2018 unter Angabe der Kennziffer 
31/08 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 
…………...………………………………………………….. 
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